
 



 
 

Bilder erzählen Geschichte 
 
Ein Projekt-Seminar des Korbinian-Aigner-Gymnasiums 2024/25 
 
„Wer sind eigentlich die Menschen auf den Bildern?“ Diese Frage haben sich 
schon viele Besucher des Museums Erding beim Betreten des Foyers 
gestellt, oder auch Eltern, die ihre Kinder zum Städtischen Kindergarten 
bringen oder abholen. 

Dieser Frage sind die Schülerinnen und Schüler des Projekt-Seminars „Bilder 
erzählen Geschichte“ nachgegangen und haben dazu auf verschiedenen 
Wegen recherchiert und geforscht. Aus dem vorab vereinbarten 
Rahmenthema „Traditionen und Feste“ haben die Schülerinnen und Schüler 
in Kleingruppen die Themen Fasching, Herbstfest, Schwedenspiele sowie 
Jagd und Fischerei gewählt. Die Wahl fiel zunächst spontan auf die Bilder, zu 
welchen sie sich Fragen gestellt haben. 

Auf der Suche nach der Geschichte hinter den Bildern wurden sie von 
Elisabeth Boxberger vom Museum Erding, vom Stadtarchivar Markus 
Hiermer sowie von auf Fotos zu sehenden Personen als Zeitzeugen 
unterstützt. 

Die Ergebnisse der Forschungen werden auf zwei Ebenen präsentiert: zum 
einen den Sprechblasen an den Bildern, die den Betrachter buchstäblich 
ansprechen, zum anderen verweist jeder QR-Code auf den Sprechblasen auf 
einen Hintergrundtext auf der Homepage des Museums Erding, der dem 
interessierten Besucher genauere Informationen zu den einzelnen Themen 
vermittelt. 

Unser Dank gilt allen, die zum Gelingen unseres Projekts beigetragen haben, 
allen voran der stellvertretenden Museumsleiterin Elisabeth Boxberger, dem 
freundlichen Team am Empfang des Museums Erding sowie im Sekretariat 
des Korbinian-Aigner-Gymnasiums und allen Gewährspersonen, die uns mit 
unwiederbringlichen Informationen zu den Bildern versorgt haben. Bei Armin 
Appelt bedanken wir uns für die handwerkliche Unterstützung bei der 
Erstellung der Sprechblasen. 
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